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Ausschreibung im Benennungsverfahren

Ausschreibung im Wahlverfahren

Ausschreibung mit einer auf zwei Wochen verkürzten Bewerbungsfrist (14-tägig)

INFORMATIONEN ÜBER DIE VAKANTE PFARRSTELLE

Mit der Pfarrstelle verbundene Gemeindeglieder

RU-Deputat

Kirchengemeinde

Kirchenbezirk

zu erfragen bei Schuldekan/Schuldekanin

Kommune, öffentliche Einrichtungen und Schulen:

Pfarrstelle Leuzendorf

Dekanat Crailsheim-Blaufelden

100 %

Besoldungsgruppe P 1 (A13)

✔

Crailsheim-Blaufelden

1.068

Schmalfelden, Leuzendorf und Spielbach-Heiligenbronn

Bild 1: Euchariuskirche in Spielbach Bild 2: Sebastianskirche in Heiligenbronn Bild 3: Lorenzkirche in Schmalfelden

Hauptort Stadt Schrozberg (Einwohner: 5.908, Landkreis: Schwäbisch Hall) (www.schrozberg.de) mit 50
Ortschaften: Grund-, und Hauptschule mit Werkrealschule, Realschule Schrozberg, Kindergärten,
Krippen, Allgemein- u. Fachärzte, Zahnarzt und Apotheke, Freibad, guter Bus- und Bahnverkehr, einige
mittelständische Unternehmen, gute Einkaufsmöglichkeiten, landwirtschaftlich geprägt, sowie viele,
kleine handwerkliche Betriebe. Reges Vereinsleben.Reiche kulturelle Angebote in Rothenburg o.d.T. und
Hohenlohe. Gutes Wander- und Radwegenetz. Teilweise liegen die Ortschaften im Stadtgebiet
Creglingen (www.creglingen.de), die im angrenzenden Main-Tauber-Kreis beheimatet sind.
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Sonstige Einrichtungen mit Bezug zur kirchlichen Arbeit:

Dienstauftrag:

Haupt- und nebenamtliche Mitarbeitende in der Kirchengemeinde:

a) parochial
Je zwei Predigtgottesdienste an Sonn- und Feiertagen. Diese finden im Wechsel nach dem
Gottesdienstplan, derzeit 9:15 Uhr oder 10:30 Uhr ergänzend beim Abend-GD 18:15 Uhr /19:30 Uhr,
statt bzw. gemeinsame Gottesdienste und regelmäßige besondere Gottesdienste wie z.B. Wald- oder
Seegottesdienst, Gottesdienst für kleine Leute in Heiligenbronn, Churchnight, Familiengottesdienste,
Erntebitt- u. Erntedankgottesdienste, Pizza- u. Weißwurstgottesdienst, Gottesdienst im Grünen und
Osterfrühgottesdienst.
Kasualien. Gemeindeabende, RU nach Deputat, Konfirmandenunterricht soweit es die Gruppengröße
zulässt gemeinsam und Konfirmation in der jeweiligen Gemeinde, Beerdigungen auf vier Friedhöfen,
Mitarbeit bei der Kinderkirchvorbereitung, Begleitung der Gruppen und Kreise. Mitarbeit beim
Gemeindebrief (Öffentlichkeitsarbeit), Geburtstagsbesuche Senioren gemeinsam mit Besuchsdienst.
2. Vorsitzender im Kirchengemeinderat.

b) regional
Geistliche Betreuung städt. Kindergarten Leuzendorf (Stadt Schrozberg-Teilort Leuzendorf) +
Oberrimbach (Stadt Creglingen - Teilort Oberrimbach)
Distriktgottesdienst
Kanzeltausch
Predigtreihe im Distrikt
Konfirmandenfreizeit im Bezirk
eventuell Krankenbesuche, auch auf Wunsch im Klinikum Rothenburg ob der Tauber

c) bezirklich
Mitarbeit im Kirchenbezirk Crailsheim-Blaufelden und Distrikt Schrozberg nach Absprache.

d) gegebenenfalls: Sonderauftrag im Nebenamt
Religionsunterricht an der Schule Schrozberg nach Deputat

Vorstand im Krankenpflegeförderverein
Zusammenarbeit mit der Altpietistische Gemeinschaft und evangelischen Jugendwerk Bezirk Blaufelden
Ökumene
Vorbereitung des Weltgebetstages in Zusammenarbeit mit dem Landfrauenverein immer im Wechsel in
den Ortschaften
Gottesdienst bei Vereinsfesten; Zusammenarbeit mit den Vereinen

2 Kirchenpfleger: (Leuzendorf-Schmalfelden: 4 Std. p. Woche /Spielbach-Heiligenbronn: 4,5 Std.)
6 Organisten: vergütet nach Ehrenamtsfreibetrag
1 Gemeindediakonin: 50%; Schwerpunkt: Jugendarbeit
2 Sekretärinnen: (Leuzendorf-Schmalfelden: 5 Std. p. Woche /Spielbach-Heiligenbronn: 3 Std.)
2 Mesner Leuzendorf 4 Std/Woche / 1 Mesner Schmalfelden 3 Std./Woche, Mesnerteam mit 9 MA
Spielbach-Heiligenbronn über Ehrenamtspauschale vergütet
3 Reinigungskräfte: vergütet per Minijob

Ehrenamtlich Mitarbeitende in allen 3 Kirchengemeinden (KGR, Kiki, PoCo, KiCo, Jungschar,
Jugendkreis, Mesner, Krabbelgruppe, Organisten, Chorleiter, Besuchsdienst und Senioren) : ca. 225
Personen
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Sonstiges:

Dienstwohnung/Pfarrhaus:   

       Eigentum der Gemeinde   bereits angemietet   wird künftig angemietet

   

Garten: Garage:

Nein Nein

Ja         qm  Ja

staatlich

nicht vorhanden

Zu versteuernder Mietwert:

Dienstwohnung

Garage

  €

  €

Der Stellenumfang bleibt für den Pfarrplan 2030 nach Beschluss der Bezirkssynode unberührt.
Im Rahmen der zukünftigen Strukturveränderungen kann sich der Stellenzuschnitt in den nächsten
Jahren verändern.

Wir sind drei Gemeinden, die sich auf den Weg gemacht haben, gemeinsam unseren Glauben zu leben.
Dabei werden wir durch die Gemeindeberatung der Landeskirche begleitet.

Bewerbungen sind über den Dienstweg an den Evangelischen Oberkirchenrat in Stuttgart zu richten.

Den Personalbogen für Ihre Bewerbung finden Sie unter Pfarrstellenbesetzung (elk-wue.de)

Alle Informationen sind vorbehaltlich bis zur endgültigen Festlegung der Geschäftsordnung.

277,47

✔

150 m²

1.OG: Wohnzimmer, Esszimmer, Kinderzimmer, Schlafzimmer,
Küche, Bad, Gästezimmer, WC

2.OG: Dusche/WC, Wohn/Schlafzimmer, Kinderzimmer, Abstellr.

EG: Amtszimmer, Registratur,
Gemeindesaal mit Küchenzeile, Flur,
WC, Abstellraum

✔ 400 ✔

✔

✔ 15,34
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Das liegt uns am Herzen:
Wir wünschen uns eine Pfarrerin oder einen Pfarrer, die/der das Evangelium engagiert verkündigt und
mit viel Freude in Wort und Tat weitergibt.
Die/der in einem partnerschaftlichen wertschätzenden Team aus haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeitenden unser Gemeindeleben bereichert und am Leben der bürgerlichen Gemeinde teilnimmt.
Einen Menschen, der authentisch, lebensnah und fröhlich unseren Glauben lebt, der bereit ist,
bestehende Entwicklungen aufzunehmen und weiter voran zu bringen und Bewährtes weiter pflegt.
Die Bedürfnisse unserer Gemeinden liegen in der Seniorenarbeit, Jugendarbeit, junge Familien und
Seelsorge.
Wir sind offen für Schwerpunktsetzungen und die Begabungen und Interessen der/des Pfarrer/in.
Uns ist es wichtig, dass die/der neue Stelleninhaber/in initiativ auf Menschen zugeht, sie zu uns einlädt
und bei Bedarf seelsorgerlich begleitet.
Auch die gegenseitige Unterstützung zwischen haupt- und ehrenamtlich engagierten Mitarbeitenden ist
uns ein Anliegen.
Wir sind neugierig auf Ideen und Impulse und freuen uns auf einen gemeinsamen Weg.

Wir freuen uns, wenn Sie Kontakt zu uns aufnehmen:

a) Vorsitzende des Besetzungsgremiums:
Carmen Wirsching
Tel.07939 9900585, E-Mail: carmen.wirsching@elkw.de

b) Stellvertretender Vorsitzender des Besetzungsgremiums:
Willi Barthelmäs
Tel.07939 1255, E-Mail: wbarthelmaes@t-online.de

Das sind wir:
Alle gemeinsam im Glauben freudig wachsen, gemeinsam unsere Schwerpunkte, die jede Gemeinde
hat, leben.
Unterstützung untereinander.
Musik: Starke Posaunenchöre und Vokalchöre (Kirchenchöre, Kinderchor)
Wir arbeiten gemeinsam am Zusammenwachsen unserer drei Gemeinden, auch durch eine ressourcen-
schonende Sitzungskultur.
Jährlicher Wald-, See-GD, gemeinsamer Gottesdienstplan, selbstständige Gemeinden mit Prädikanten,
Ruheständler (Pfarrer i.R.) und Diakonen.
Gemeinsame Seniorenarbeit, gemeinsame Mitarbeiterabende, Konfirmandenarbeit, Weltgebetstag,
Mittagstische abwechselnd in den Ortschaften, Männervesper/Gemeindevesper, Kirchencafé und
gemeinsame Konzerte.
Gemeinsame Homepage, gemeinsamer Amtsblattauftritt und Gemeindebrief in Arbeit.
Engagierte Jungbläserausbildung
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Bild oben: Albanskirche in Leuzendorf
Bild links: Pfarrhaus in Leuzendorf
Bild rechts: städt. Ortszentrum mit Kindergarten in Leuzendorf


